
Aktuelles

.^•y-m
If

1^

r-

^.

e&.KiMüstö^a.jHj;
-t

R^

~\.'
•-*••'

A,
^^

fe

I
•I
4'
i
m
s

••¥'

ä^

*.:-i::

^1

"
ŝ?
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Blindenmuseum ausgezeichnet
Das Schweizerische Blindenmuseum erhält eine

Special Commendation anlässlich der Preisverlei-

hung des Europäische Museumspreises EMYA

2022. Die Jury würdigte, dass «dieses kleine Mu-

seum als Lernumfeld für alle geschaffen wurde.

Sehr inklusiv in seiner Philosophie, Strategie und

seiner Gestaltung vermittelt es die 200-jährige

Geschichte der Bildung für die Sehbehinderten,

indem es verschiedene sensuelle und praktische

Erfahrungen für alle seine Besucher anbietet.»

Gewinner des Hauptpreises ist das Museum of

the Mind Dolhuysin in Haarlem, NL.

Abstimmungsschablonen
Die Staatspolitische Kommission des Nationalrates

hat sich mit dem durch den SZBLIND entwickelten

Lösungsansatz der Abstimmungsschablonen be-

fasst und diesen einstimmig in den Nationalrat

überwiesen. Mit der Überweisung der Kommis-

sionsmotion zur flächendeckenden Einführung

der Schablonen von der Staatspolitischen Kom-

mission des Nationalrates in den Nationalrat ist

eine Lösung für die Wahrung des Stimmgeheim-

nisses für Menschen mit Sehbehinderung in Sicht.

Im Juni wird das Parlament über die Wahrung des

Stimmgeheimnisses für Menschen mit einer Seh-

behinderung abstimmen.

Sinnesbehinderung im Alter
Das Kompetenzzentrum für Seh- und Hörbehin-

derung im Alter (KSiA) hat im Juni 2021 seinen
Betrieb beendet. Im April 2022 stellte sein ge-

meinnütziger Trägerverein Kompetenz Sinnes-

behinderung im Alter (KSiA) die Resultate der

Tätigkeit auf der neu gestalteten Website kos-

tentos online: Schulungsmaterial, Projektberichte
und eine Fülle von Artikeln. Auf www.ksia.ch

finden Sie Unterlagen, die Sie nutzen, weiterent-

wickeln, vervielfältigen und für die soziale und

gesundheitliche Begleitung von Personen mit

Sinnesbehinderung im Alter einsetzen können.

SBB-Begleiterkarte
Seit Januar wird die Begleiterkarte als Leistung

auf dem SwissPass integriert. Die Migration der

Begleiterkarte auf die SwissPass-Karte erfolgt

gestaffelt nach Wohnkanton. Ab diesem Zeit-

punkt kann die Begleiterkarte vorzugsweise via

Kontaktformular oder per Post beim SBB Con-

tact Center beantragt werden. Bis die Migration

der Begleiterkarte in den jeweiligen Kantonen

abgeschlossen ist, bleibt die aktuelle Begleiter-

karte auf Papier gültig. Folgende Kantone sind
zwischen Juni und September an der Reihe:

Bern (Juni/Juli), Neuenburg (August), St. Gallen

(August), Waadt (September).


